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1. Einleitung 

1.1. Problemstellung und Zielsetzung   

Die technischen Grundlagen der modernen Technologien sind weit erforscht, jedoch stellt sich 

weiterhin die Frage, wie die Digitalisierung der Energiewende durch medienwirksame 

Kommunikationsstrategien besonders in Deutschland vorangetrieben werden kann.  

 

Die Arbeit verfolgt somit das Ziel, medienstrategische Konzepte zu entwickeln, die die 

Akzeptanz und Integration von digitalisierten Technologien für die Energiewende fördern.  

 

Es werden bestehende Kommunikationsstrategien in der Energiewirtschaft bezüglich dieser 

Technologien analysiert. Zusätzlich wird die Rolle der Digitalisierung für die Umsetzung der 

Energiewende untersucht. Des weiteren werden konkrete Handlungsempfehlungen für 

medienwirksame Kommunikationsstrategien entwickelt, die die Akzeptanz dieser 

Technologien in der Gesellschaft steigern.  

 

1.2. Relevanz der Digitalisierung für die Energiewende   

Die Energiewende stellt eine große gesellschaftliche Herausforderung des 21. Jahrhunderts 

dar. Durch die zunehmende Dezentralisierung der Energieerzeugung und -speicherung 

spielen unter anderem Photovoltaikanlagen, Stromspeicher, Smart Meter, Wärmepumpen und 

Ladesäulen eine zentrale Rolle. Diese Technologien sind jedoch stark von digitalen Lösungen 

und innovativen Kommunikationsstrategien abhängig, um sowohl in der Bevölkerung 

akzeptiert als auch effektiv in die bestehenden Energieinfrastrukturen integriert zu werden.  

 

1.3. Forschungsfragen  

Auf Grundlage der Relevanz und der Zielsetzung dieser Arbeit ergeben sich mehrere zentrale 

Forschungsfragen, die das Verständnis der Rolle der Digitalisierung in der Energiewende 

vertiefen und die Bedeutung mediengestützter Kommunikation zur Akzeptanzförderung 

untersuchen sollen. Diese Fragen dienen als Leitfaden für die Untersuchung und bestimmen 

die Auswahl der Methoden sowie den Fokus der Analysen: 

 

a) Wie beeinflusst die Digitalisierung die Kommunikation über 

Energiewendetechnologien? 

Diese Frage zielt darauf ab, die Veränderungen zu untersuchen, die durch die fortschreitende 

Digitalisierung in der Art und Weise, wie über Energiewendetechnologien kommuniziert wird, 

entstehen. Dabei soll untersucht werden, wie digitale Technologien und Plattformen – wie 


